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Gemeinde 

Niederleis 
 

Hauptstraße 71 
2116  Niederleis 
 

Tel: 02576/2305 
Fax: 02576/2305-5 
gemeinde@niederleis.gv.at 
www.niederleis.at 
 

Parteienverkehr: 

MO – FR von 07.00 bis 12.00 
Uhr und DI von 13.00 bis 
17.00 Uhr 
 

Bürgermeistersprechstunden 
jederzeit nach Voranmeldung 

NNeeuu  ggeessttaalltteettee  SSppiieellllaannddsscchhaafftt  
bbeeii  ddeenn  NNiieeddeerrlleeiisseerr  SSppoorrttaannllaaggeenn  
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Vorwort des Bürgermeisters Ausgabe Juni 2015 

Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser! 
 
Im Frühjahr werden üblicher-
weise die Grundlagen dafür 
geschaffen, dass die Vorhaben 
des Jahres plangemäß über 
die Bühne gehen können. So 
ist es auch heuer. Ich freue 

mich, dass zwei Projekte bereits abgeschlossen 
werden konnten. Einerseits sind die Arbeiten zur 
Sanierung der Sanitäranlagen im Kindergarten 
erledigt, andererseits konnte mit der feierlichen 
Eröffnung auch die Neugestaltung des Kinder-
spielplatzes bei den Sportanlagen positiv zu 
Ende gebracht werden. 

In der Gemeinderatssitzung vom 9. Juni wurden 
weitere Auftragsvergaben vorgenommen, so-
dass auch die Sommermonate für die Umset-
zung dieser Projekte genutzt werden können. 
Details dazu finden Sie in dieser Ausgabe der 
Gemeinde-Nachrichten. 

Ich freue mich, dass wir zusätzlich zur Nachmit-
tagsbetreuung   während  des  Schuljahres,  nun 

auch eine Ferienbetreuung für die Volks-
schulkinder anbieten können. Diese wird eben-
falls in Zusammenarbeit mit der Familienland 
GmbH organisiert. Ich sehe das als weiteres 
Service der Gemeinde zur besseren Vereinbar-
keit von Familie und Beruf. 

Da Frau Dir. Edith Sterovsky demnächst ihren 
wohlverdienten Ruhestand antreten wird, be-
danke ich mich herzlich für ihren 40-jährigen 
Dienst als Pädagogin in unserem Kindergarten 
und für die gute Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde. Sie hat im Laufe der Zeit eine Vielzahl 
von Kindern auf ihren ersten Schritten ihres Bil-
dungsweges begleitet. Ich wünsche ihr für den 
kommenden Lebensabschnitt alles Gute! 

Zum Abschluss darf ich allen einen schönen 
Sommer, eine erholsame Urlaubszeit und den 
Kindern bzw. Studenten unbeschwerte Ferien 
wünschen. 

Ihr / Euer 

 

 

Die Gemeinde Niederleis beabsichtigt, innerhalb der nächsten Jahre 
eine Baulanderweiterung in der KG Niederleis durchzuführen. 

Wenn Sie EigentümerIn von Parzellen im Grünland sind, welche direkt 
an das derzeitige Bauland angrenzen und bereit sind, diese Flächen 
der Gemeinde zur Schaffung von neuem Bauland zu verkaufen, dann 

melden Sie sich bitte beim Gemeindeamt. 

Eine Genehmigung der Umwidmung durch das Amt der NÖ Landesregierung ist nur dann zu er-
warten, wenn größere, zusammenhängende Flächen gefunden werden können und die tatsäch-
liche Bebauung innerhalb weniger Jahre sichergestellt werden kann. 



 
 
 
 

 

 
3 

Ausgabe Juni 2015 Gemeinde-Projekte 

IInnnneennaarrbbeeiitteenn  iimm  KKiinnddeerrggaarrtteenn  aabbggeesscchhlloosssseenn!!
Im Jänner 2015 wurde mit der Sanierung des 
Sanitärbereiches im Kindergarten begonnen. 
Dank der koordinierten Vorgangsweise der 
beauftragten Firmen konnten die Arbeiten 
plangemäß zu Ende gebracht werden. 

 
 

Durch die Einbeziehung des ehemaligen Abstell-
raumes konnte der Bereich vergrößert und damit 
mehr Platz geschaffen werden. Durch die Neu-
gestaltung wirkt der Sanitärbereich hell und 
freundlich und bietet vor allem den Kindern und 
dem Personal ein zeitgemäßes Umfeld. 
Insgesamt wurden in Umbau und Ausstattung 
ca. € 40.000,-- investiert. 
Damit sind die baulichen Voraussetzungen für 
die Schaffung einer Kleinkindgruppe gegeben, 
wobei diese allerdings aufgrund der zu geringen 
Kinderanzahl vorerst nicht gestartet werden 
kann. 
 
 

GGRR--SSiittzzuunngg  mmiitt  zzaahhllrreeiicchheenn  
AAuuffttrraaggssvveerrggaabbeenn  
Die Sitzung des Gemeinderates am 9. Juni 
war von einer Mehrzahl von Auftragsver-
gaben geprägt, die hier näher erläutert wer-
den sollen. 

Sakralbauten 

Für die Kapelle in Helfens, den Glockenturm in 
Kleinsitzendorf und die Cholerakapelle in Nieder-
leis wurden Malerarbeiten in Auftrag gegeben, 
teilweise wird auch die Dacheindeckung repa-
riert. 

Die Sanierung dieser Sakralbauten wird von der 
NÖ. Dorf- und Stadterneuerung im Rahmen von 
Gemeinde21 gefördert. 

Aufbahrungshalle Niederleis 

Auch bei diesem Gebäude muss die Fassade 
saniert werden. Im Zuge dieser Arbeiten wird 
auch der Innenanstrich erneuert. 

Volksschule Niederleis 

Die Innenrenovierung des Volksschulgebäudes 
wird mit der Erneuerung einer weiteren Klasse 
fortgesetzt. Konkret wird ein neuer Fußboden-
belag verlegt und die Wände erhalten einen 
neuen Anstrich. 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Straßenbeleuchtung 

Beschlossen wurden auch die Anschaffung und 
Montage von LED-Straßenbeleuchtungskörpern 
für die Leonhardistraße in Niederleis. 

Energieausweise 

Für drei Gemeindegebäude wurde die Erstellung 
von Energieausweisen in Auftrag gegeben. 

Buchhaltungs-Software 

Für das Gemeindeamt wurde eine neue Rech-
nungswesen-Software angeschafft, wodurch die 
Gemeinde auch in diesem Bereich für die Zu-
kunft gerüstet ist. 

Die Auftragssumme der genannten Projekte be-
trägt ca. € 63.000,--. 

Der neu gestaltete Sanitärbereich im Kindergarten 

Einige Gemeindegebäude, wie die Kapelle Helfens, 
müssen einer Sanierung unterzogen werden 



 
 
 

 

 

 
4 

Gemeinde-Projekte Ausgabe Juni 2015 

SScchhwweerrppuunnkktt  SSttrraaßßeennbbaauu  
Das Projekt „Niederleiser Hauptstraße“ geht 
in die nächste Phase. Die Straßenmeisterei 
Mistelbach ist derzeit mit dem Unterbau für 
den neuen Gehsteig beschäftigt. 

Neben der Straßenmeisterei ist in diesem Bau-
abschnitt auch EVN-Wasser mit dem Austausch 
von Wasserleitungsanschlüssen beschäftigt. Da-
nach werden Randsteine gesetzt und die neuen 
Gehsteige und Abstellflächen angelegt. Die 
Asphaltierungsarbeiten (Fahrbahn und Nebenan-
lagen) sollen im Herbst durchgeführt werden. Der 
Gemeinderat hat bereits Fa. Held & Francke mit 
der Asphaltierung der Gehsteige beauftragt. 

Neben diesem Projekt hat der Gemeinderat auch 
noch weitere kleinere Kanal- und Straßenbau-
projekte in Auftrag gegeben. So sind beispiels-
weise in der Kirchengasse Arbeiten an einem 
Regenwassereinlauf in den Niederleiser Bach 
erforderlich, in der Bahnzeile wird ein Regen-
wasserkanal-Anschluss hergestellt, in Helfens 
werden entlang der Hauptstraße Randsteine 
ausgebessert und „Am Kirchfeld“ werden die Ka-
naldeckel dem Straßenniveau angepasst. 

KKuurrzz  ggeemmeellddeett  ……  
� Grünschnittdeponie 
Leider werden auf der Grünschnittdeponie an 
der Grafensulzer Straße in Niederleis immer 
wieder auch Sträucher, Äste, Plastiksäcke, ja 
sogar Steine abgelagert. Das erschwert die 
Kompostierung dieses Materials erheblich! 
Wir machen darauf aufmerksam, dass die frei 
zugängliche Grünschnittdeponie in dieser 
Form nicht fortgeführt werden kann, wenn 
keine Verbesserung in der Ablagerungs-
disziplin eintritt! 

� Sperrmüllabfuhr 
Der Gemeinderat hat beschlossen, als Service 
für die BürgerInnen weiterhin einmal pro Jahr 
eine Sperrmüllabfuhr im Abholsystem durchzu-
führen. 
Zusätzlich kann Sperrmüll auch laufend an den 
Öffnungstagen (an jedem 1. Samstag im Monat, 
von 9.00 – 10.30 Uhr und an jedem 3. Mittwoch 
im Monat von 14.30 – 16.00 Uhr) im Altstoff-
sammelzentrum abgegeben werden. 

� Kanalbefahrung 
10 Jahre nach dem Kanalbau ist eine Kamera-
befahrung des Kanalnetzes zur Ermittlung von 
Kanalschäden gesetzlich vorgeschrieben. Diese 
Kontrollmaßnahme muss heuer für die Ortsnetze 
von Nodendorf und Helfens durchgeführt wer-
den. 

Dieses Projekt wird von einem Ziviltechnikerbüro 
begleitet, das einerseits die Ausschreibung vor-
bereitet, aber auch die Ergebnisse entsprechend 
dokumentieren wird. Für diese Maßnahme müs-
sen ca. € 21.000,-- aufgebracht werden. 
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Ausgabe Juni 2015 Nachlese 

TToollllee  BBeetteeiilliigguunngg  bbeeii  FFlluurrrreeiinniigguunnggssaakkttiioonn

Am 18. April 2015 fand die bereits traditionel-
le Flurreinigungsaktion der Gemeinde statt. 
Viele Freiwillige waren gekommen, um die 
Landschaft von weggeworfenem Abfall zu 
befreien.  

Die Flurreinigungsaktionen der letzten Jahre 
zeigen bereits Wirkung. Dies merkt man vor al-
lem daran, dass die gesammelte Abfallmenge 
heuer bereits merkbar zurückging. Insgesamt 
wurden 16 Säcke voll mit Abfall gesammelt. 
Über 60 Helfer - darunter auch viele Kinder - 
konnte Umweltgemeinderätin Ingrid Vogelsang 
vor dem Feuerwehrhaus begrüßen. Nach geta-
ner Arbeit kehrten alle wieder zum Ausgangsort 
zurück, wo Ingrid Vogelsang gemeinsam mit ih-
ren Helferinnen eine kleine Jause als Danke-
schön der Gemeinde vorbereitet hat. 

 

AAuuffffaannggbbeecckkeenn  HHeellffeennss 

Anfang Mai wurde in Helfens das Auffangbecken 
im Westen der Ortschaft ausgebaggert. Insge-
samt wurden 700 m³ Erde entfernt und damit die 
volle Kapazität des Auffangbeckens wiederher-
gestellt. 

 

Auch die Kinder waren mit großer Begeisterung bei 
der Flurreinigungsaktion dabei! 
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Nachlese / Information Ausgabe Juni 2015 

BBlluummeenn  ffüürr  ddaass  OOrrttssbbiilldd  
Auch heuer wurden wieder Blumenkistchen 
mit Pelargonien für die Brückengeländer und 
Ortseingänge vorbereitet. 

Die freiwilligen Helfer trafen sich in der Halle von 
Herbert Meißl. Dort wurden die Blumenkistchen 
mit Blumenerde und Dünger vorbereitet und 
dann die Pelargonien gesetzt, welche von der 
Gemeinde bei Gertraud Sagner aus Helfens ge-
kauft wurden. Die fertigen Blumenkistchen wur-
den zu den Standorten gefahren und dort auf 
Brückengeländern und Ortseingängen aufge-
hängt. 

Die Gemeinde sagt herzlichen Dank an alle, 
die bei der Pflanzaktion mitgeholfen haben 
und vor allem an jene, die für die Betreuung 
der Blumen sorgen! 

 

RReeggiioobbaahhnn  LLeeiisseerr  BBeerrggee  
Die Regionen „Leiser Berge“ und „10 vor Wien“ 
und damit die Gemeinden entlang der B6 setzen 
sich intensiv für die Wiederaufnahme des Per-
sonenverkehrs auf der Strecke zwischen Ernst-
brunn und Korneuburg ein. Aufgrund der zu er-
wartenden Bevölkerungszunahme im Raum 
nördlich von Wien wäre es ein großer Erfolg, 
wenn die „Regiobahn Leiser Berge“ Realität wird 
und Personen- aber auch Güterverkehr wieder 
mehr von der Straße auf die Schiene verlagert 
werden könnte. 

Auch die Gemeinde Niederleis steht hinter die-
sem Projekt und wir bedanken uns bei allen, die 
bei der Bedarfserhebung der letzten Wochen 
mitgemacht haben. 

Es bleibt zu hoffen, dass die finanziellen Mittel 
für die Modernisierung der Strecke und einen 
wirtschaftlichen Betrieb aufgebracht werden 
können, sodass dieses Zukunftsprojekt Realität 
werden kann. 

 
 
 

Viele Hände halfen zusammen, um die Blumenkistchen 
für ein schöneres Ortsbild vorzubereiten 

STRÄUCHER UND BÄUME 
Wir bitten die Liegenschafts-
eigentümerInnen unbedingt 
dafür Sorge zu tragen, dass 
Bäume und Sträucher nicht 
über die eigene Grundgrenze 
hinausragen. 

Dies ist vor allem dann wich-
tig, wenn dadurch Gehsteige, 
Gehwege, Straßen oder Au-
toabstellflächen nur einge-
schränkt genutzt werden 
können. 

Herzlichen Dank für Ihre 
Mithilfe! 
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Ausgabe Juni 2015 Nachlese 

KKiinnddeerrssppiieellppllaattzz  ffeeiieerrlliicchh  eerrööffffnneett!!
Am 6. Juni 2015 war es soweit. 
Der neu gestaltete Spielplatz bei 
den Niederleiser Sportanlagen 
konnte seiner Bestimmung über-
geben werden. 

Bei herrlichem Sonnenschein konn-
te Bürgermeister Leopold Rötzer im 
wohltuenden Schatten der großen 
Spielplatz-Weide zahlreiche Kinder 
mit ihren Eltern und Großeltern be-
grüßen. 

Die Spielplatz-Neugestaltung wurde 
von der Gemeinde21-Arbeitsgruppe 
Soziales begleitet. Die Arbeitsgrup-
penleiterin Mag. Andrea Lehner-
Fally ging deshalb auch in ihrer Pro-
jektvorstellung auf die Entstehungsgeschichte 
und die Umsetzung ein. Sie erläuterte vor allem 
auch, in welche Bereiche der Spielplatz geglie-
dert ist. Die Festrede hielt die Obfrau der NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung Frau ÖkRat Maria 
Forstner, die sich freute, dass dieses von der 
Dorferneuerung geförderte Projekt so mustergül-
tig umgesetzt worden ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In den Spielplatz ist auch ein 
Trinkwasserbrunnen integriert, 
der von EVN-Wasser zur Ver-
fügung gestellt worden ist. Die-
ser wurde im Zuge des Festak-
tes auch in Betrieb genommen. 

Die Segnung der Kinder und 
des Spielplatzes nahm Dechant 

 

Walter Pischtiak vor. Lisa Binderlehner, Petra 
Fellner und Petra Kandler sorgten nach der 
Eröffnungsfeier für ein abwechslungsreiches 
Kinderprogramm. 

Wir hoffen, dass die Kinder viel Freude mit dem 
neuen Spielplatz haben, schließen aber auch 
gleich die Bitte an, sorgsam mit den Geräten und 
der ganzen Anlage umzugehen! 
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Nachlese Ausgabe Juni 2015 

HHiillffsswweerrkk  ffeeiieerrtt  2255  JJaahhrree  
Am 17. Mai 2015 feierte diese für unsere Ge-
meinde so wichtige Sozialeinrichtung das 25-
jährige Bestandsjubiläum. Die hauptberuflichen 
und ehrenamtlichen MitarbeiterInnen des Hilfs-
werks ermöglichen es, dass pflegebedürftige 
Menschen in ihrer vertrauten Umgebung profes-
sionell und mit großem Einfühlungsvermögen 
betreut werden. Die Bürgermeister Horst Gangl 
und Leopold Rötzer dankten dafür dem Team 
rund um Obfrau Maria Mantler herzlich. 

 

BBuusscchhbbeerrgghhüüttttee  
Angela und Ingo Steinfest als Pächter der 
Buschberghütte luden Mitte Mai zum Eröffnungs-
fest ein. 

Buschberghütte - Öffnungszeiten 
April bis September: MI bis MO 10 – 22 Uhr, 
DI Ruhetag 

Oktober bis März: DO bis MO 10 – 19 Uhr, 
DI und MI Ruhetag 

Kontakt: 0699/10210671 
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Ausgabe Juni 2015 Informationen 

HHiillffee  uunndd  PPfflleeggee  ddaahheeiimm  
Hilfswerk Ernstbrunn – Niederleis - 
seit 25 Jahren im Dienste der Menschen 

 
Ein Team von engagierten Fachkräften hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, unter dem Motto 
„Qualität von Mensch zu Mensch“ älteren 
und pflegebedürftigen Personen das Verblei-
ben in den eigenen vier Wänden zu ermögli-
chen.  

Das Hilfswerk Ernstbrunn-Niederleis bietet ein 
breit gefächertes Angebot an: 

Hauskrankenpflege durch diplomiertes Kranken-
pflegepersonal in enger Zusammenarbeit mit 
dem Hausarzt 

Unterstützung und Hilfe im Haushalt durch Alten- 
und Heimhelfer 

Physiotherapie nach Frakturen, Schlaganfällen 
udgl., wobei die Therapeutin ins Haus kommt 

Notruftelefon – Sicherheit rund um die Uhr auf 
Knopfdruck 

Im Rahmen der Pflegeberatung berät diplomier-
tes Personal bei der Pflege von Angehörigen 
und über Pflegehilfsmittel 

Essen auf Rädern: Zu Hause essen, ohne zu 
kochen, jeden Tag frisches Essen auf dem 
Tisch; als Alternative dazu bieten wir auch Tief-
kühlkost zum Aufwärmen, wobei das Essen vom 
Hilfswerk jede Woche in das Haus geliefert wird 

Kontaktdaten 
 

Hilfswerk Ernstbrunn-
Niederleis 
Hauptplatz 7 
2115 Ernstbrunn 
Tel. 02576/ 300 30 
 

E-Mail: 
 pflege.ernstbrunn@noe.hilfswerk.at  
 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 
08.30 - 11.30 Uhr 

 
 

 

 

 

 

 

UNSER TIPP 
 
 
 
 
 
 
 

FÜR MEHR 
SICHERHEIT 

 

Das Notruf- 
Telefon vom 

NÖ. Hilfswerk 

ÖFFNUNGSZEITEN 
des für die Gemeinde 
Niederleis zuständigen 
POST-PARTNERS 
 

Enzersdorfer GmbH 
Hauptplatz 13, 2115  Ernstbrunn 
 

MO – MI: 08.00 – 12.30, 13.30 – 17.00 Uhr 
DO: 08.00 – 12.00 Uhr, nachmittags geschlossen 
FR: 08.00 – 12.00, 16.00 – 18.00 Uhr 
 

Erreichbarkeit: 
Tel: 0810-010100 
Mobil: 0676-3737440 
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Informationen Ausgabe Juni 2015 

UUmmwweellttsscchhuuttzzttiipppp  
der Gemeinde21-Arbeitsgruppe 
Klimabündnis 

Einige Tipps zur Abfallvermeidung beim Einkauf: 
� Verwenden Sie wiederverwendbare Einkaufs-

taschen (Stoff, Leinen, Recyclingprodukte) oder 
Einkaufskörbe statt Einwegplastiktaschen/-
sackerl 

� Nach Möglichkeit Mehrweg- statt Einweg-
produkte kaufen 

� Kauf von Großpackungen wirklich sinnvoll? 
Besonders bei Lebensmitteln nur so viel kaufen, 
wie auch verzehrt werden kann, Mindesthalt-
barkeitsdatum/Ablaufdatum beachten � Über-
schuss wegschmeissen? 

� Vermeiden Sie den Kauf von mehrfachver-
packten Produkten 

� Nachfüllverpackungen bevorzugen (zB. Hygiene-  
und Reinigungsmittel) 

� Mehrweggebinde den Einwegflaschen vorziehen 
� Batterien oftmals durch wiederaufladbare Akkus 

ersetzbar 
� Reparieren statt neu kaufen (nicht alles, was 

nicht mehr funktioniert, muss ersetzt werden) 
� Qualitätsbewusstes Einkaufen bedeutet Preis-

/Leistungsverhältnis beachten (billig ist oftmals 
teuer) 

 
 

SSttrraaßßeennssaanniieerruunngg  
Die Landesstraße L 3090 (Straße von Nieder-
leis nach Grafensulz) wird zwischen km 1,900 
und km 2,900 (Ortsende Niederleis bis Höhe 
Taschenberg) von der NÖ Straßenbauabtei-
lung saniert. 

Für die Sanierung dieses Straßenabschnittes 
wurde das Zementstabilisierungsverfahren ge-
wählt. Dabei wird zuerst auf die Fahrbahn eine 
Schicht Frostschutz aufgebracht. Anschließend 
wird mit einer Fräse der Fahrbahnbelag unter 
Beimengung von Wasser und Zement gefräst 
und anschließend mit Walzen verdichtet. Auf 
den so vorbereiteten Unterbau wird dann zum 
Schluss eine Asphalt-Deckschicht aufgebracht. 
Gegenüber dem konventionellen Bodenaus-
tausch, ist das Stabilisieren ein schnelles und 
effizientes Verfahren zur Stabilisierung des Bo-
dens, da das Material zu 100 % wiederverwertet 
werden kann. Zusätzlich entfallen die Kosten für 
Transport, Lagerung, Entsorgung und Deponie. 

Die Straßenbauarbeiten schreiten zügig voran, 
sodass dieser Abschnitt nach einer notwendigen 
Totalsperre bald wieder für den Verkehr zur Ver-
fügung stehen wird. 
 

DDrraaiissiinneennrraaddeellnn  
WWeetttteerrbbeeddiinnggttee  AAbbssaaggee  

Das Draisinen-Generationen-Radeln 
wurde 2012 erstmals durchgeführt. 
Drei Jahre hintereinander konnte 
diese Veranstaltung der G21-
Arbeitsgruppe Soziales bei herrli-
chem Sonnenschein und zahlreichen 
Teilnehmern durchgeführt werden. 
Auch heuer waren wieder sehr viele 
Anmeldungen zum Draisinen-Radeln 
eingelangt. 

Leider spielte dieses Mal das Wetter 
nicht mit. Kurz vor der geplanten 
Abfahrtszeit setzte starker Regen 
ein, der eine Durchführung der Ver-
anstaltung unmöglich machte. 

Im nächsten Jahr wird es eine Neu-
auflage dieser beliebten Veranstal-
tung für Jung und Alt geben. 
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Ausgabe Juni 2015 Bevölkerungsspiegel 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ttrraauueerrtt!!  
um Frau Theresia Bauer, Niederleis, 
Hauptstraße 26 (13.03.1920 – 24.04.2015) 

um Frau Ilse Metzl, Niederleis, 
Hausgasse 89 (06.08.1941 – 25.04.2015) 

um Herrn Alfred Kramer, zuletzt wohnhaft in 
Poysdorf, beigesetzt auf dem Kirchenfriedhof 
Niederleis (11.09.1923 – 10.05.2015) 

 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ggrraattuulliieerrtt!!  

 

Marliese und Ing. Günther 
Sterovsky, Nodendorf, 
Weinbergstraße 76, zur Geburt 
der Tochter Sophia 
(05.05.2015) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ggrraattuulliieerrtt!!  
Frau Maria Stohl, Niederleis, Kirchengasse 108 
zum 85. Geburtstag (10. April) 
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EHRUNGEN - BITTE BEACHTEN SIE: 
Wenn Sie wünschen, dass Ihnen die Gemeinde-
vertretung anlässlich eines Geburtstagsjubiläums 
(ab 80. Geburtstag) bzw. eines Hochzeitsjubiläums 
(ab 50 Ehejahren) Glückwünsche überbringen soll, 
müssen Sie dies zeitgerecht vorher auf dem Ge-
meindeamt anmelden. 
Aus Datenschutzgründen werden auch nur solche 
Jubiläen in den Gemeinde-Nachrichten veröffent-
licht. 

EINWOHNER-STATISTIK PER 01.06.2015 

Ort Gesamt männl. weibl. HWS NWS 

Niederleis 802 381 421 620 182 

Nodendorf 177 83 94 140 37 

Helfens 77 38 39 68 9 

Kleinsitzendorf 25 12 13 20 5 

GESAMT 1.081 514 567 848 233 
 
 

HWS = Hauptwohnsitz             NWS = Nebenwohnsitz 

MAL- UND ZEICHENWORKSHOP 
Kursleiterin: Traude Weindl 

Vorbesprechung: 4. Juli 2015, Workshop 9. – 11. Juli 2015 
Die Details können Sie der Gemeinde21-Information entnehmen. 
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Termine Ausgabe Juni 2015 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  ––  33..  QQuuaarrttaall  22001155  
Datum Veranstaltung 

05.07.2015 Offene Ateliers, Kunsthaus Harry Raab (11.00 – 18.00 Uhr), Keramikhof Georg Olbrich (12.00 - 18.00 Uhr) 

05.07.2015 Pleyel-Konzert, Schloss Niederleis - Veranstalter Internationale Ignaz Joseph Pleyel Gesellschaft (19.00 Uhr) 

09.07.2015 Ferienspiel - „Niederleis einst und jetzt“, VA: Jugend-Förderungsverein Niederleis, 
Treffpunkt Schulhof Volksschule Niederleis (14.00 Uhr) 

17.07.2015 Gartenfest mit Buffet und Livemusik, GH Haselbauer, Niederleis (19.00 Uhr) 

18.07.2015 Kinderfest mit Radgeschicklichkeitsfahren und Kettcar-Rennen, VA: SPÖ Niederleis, Parkplatz beim 
Tennisplatz Niederleis (13.30 Uhr) 

21.07.2015 Ferienspiel - „7.000-Schritte-Weg“, VA: Jugend-Förderungsverein, Treffpunkt vor der Pfarrkirche Niederleis 
(14.00 Uhr) 

02.08.2015 Offene Ateliers, Kunsthaus Harry Raab (11.00 – 18.00 Uhr), Keramikhof Georg Olbrich (12.00 - 18.00 Uhr) 

09.08.2015 Jagdmesse, VA: Jagdgesellschaft Helfens, beim Hubertusmarterl Helfens (10.00 Uhr) 

10.08.2015 
Ferienspiel - „Der Bücherbus ist zu Gast“, VA: Jugend-Förderungsverein Niederleis, Pfarrheim Niederleis 
(15.00 Uhr) 

15.08.2015 Sporttage des USV Niederleis, Orteturnier, abends Musik mit Black Pearl, Veranstalter USV Niederleis, 
Sportplatz Niederleis (ab 14.00 Uhr) 

16.08.2015 Sporttage des USV Niederleis, Jugendspiele und Damen-Fußballspiel des SK Ernstbrunn, 
Mittagsverköstigung, Veranstalter USV Niederleis, Sportplatz Niederleis 

21.08.2015 Ferienspiel - „Basteln im Pfarrheim“ und Abschlussfest, VA: Jugend-Förderungsverein Niederleis, 
Pfarrheim und Pfarrgarten Niederleis (14.00 Uhr) 

21.08.2015 Gartenfest mit italienischem Buffet, GH Haselbauer, Niederleis (19.00 Uhr) 

28.08.2015 Sturmschank, VA: Heimatmuseum Niederleis, Feuerwehrhaus Niederleis (17.00 – 23.00 Uhr) 

06.09.2015 Wandertag des USV Niederleis, Start/Ziel Sportplatz Niederleis (ab 09.00 Uhr), anschließend Bewirtung 

06.09.2015 Offene Ateliers, Kunsthaus Harry Raab (11.00 – 18.00 Uhr), Keramikhof Georg Olbrich (12.00 - 18.00 Uhr) 

06.09.2015 Pleyel-Konzert, Schloss Niederleis - Veranstalter Internationale Ignaz Joseph Pleyel Gesellschaft (17.00 Uhr) 

Mitte Sept. 2015 Kürbisfest des Seniorenbundes Niederleis – Genauer Termin wird zeitgerecht bekanntgegeben! 

18.09.2015 Zünftiger Grillabend, GH Haselbauer, Niederleis (18.30 Uhr) 

 
 

ÄÄrrzzttee--WWoocchheenneennddddiieennsstt  
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Juli 2015 
04 05  Dr. Sarka TILL 
11 12  Dr. Arpad POCK 
18 19  Dr. Kurt FERNER 
25 26  Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 
 

August 2015 
01 02  Dr. Alois HAHN 
08 09  Dr. Sarka TILL 
15 16  Dr. Arpad POCK 
22 23  Dr. Renata A. WESTERLUND 
29 30  Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 
 

September 2015 
05 06  Dr. Kurt FERNER 
12 13  Dr. Renata A. WESTERLUND 
19 20  Dr. Alois HAHN 
26 27  Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 
 

Ordinationszeiten  

Dr. Alois Hahn Mo, Mi von 7 - 11 Uhr, 
 Di 14.30 - 18 Uhr, 
 Fr 7 - 11 u. 15 - 18 Uhr 

Dr. Sarka TILL Mo 7.30 – 12 und 18 – 20 Uhr, 
 Di und Do 7.30 – 12 Uhr, 
 Fr 7 – 11.30 Uhr 

 

Dr. Kurt FERNER 02575/24010 
Lindenallee 2, 2126 Ladendorf 

 

Dr. Alois HAHN 02576/2312 
Kirchengasse 123, 2116 Niederleis 

 

Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 02263/64499 
Hauptstraße 32, 2114 Großrußbach 

 

Dr. Arpad POCK 02263/8496 
Bahnstraße 21, 2124 Niederkreuzstetten 

 

Dr. Sarka TILL 02576/2285 
Mistelbacherstraße 19, 2115 Ernstbrunn 

 

Dr. Renata Anna WESTERLUND 02245/89315 
Sonnleitengasse 2, 2123 Unterolberndorf 

 


